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1 Alles aus einer Hand: Syslogic beschäftigt eigene Konstrukteurinnen
und Konstrukteure.
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Investition in Industrie-
Elektronik lohnt sich
„Alles immer billiger“ lautet der Leitsatz, der im Consumer-Markt schon seit Jahren gilt und längst in der
Industrie angekommen ist. Die Folgen sind fatal: Industriekunden aus allen Sektoren beklagen frühzeitige
Feldausfälle von zugekaufter Elektronik. Für die betroffenen Unternehmen bedeutet das Umsatz- und
Imageverlust. Tatsächlich sorgt der Einfluss aus dem Consumer-Markt dafür, dass heute kaum mehr echte In-
dustrieelektronik erhältlich ist. Einzelne Unternehmen stemmen sich diesem Trend entgegen.

Der Industrieelektronikher-
steller Syslogic gehört zu
den Firmen in der Em-

bedded-Branche, die ihre Embed-
ded Computer und Touch-Panel-
Computer selbst entwickeln und
fertigen. Das Unternehmen mit
Niederlassungen in Deutschland

und in der Schweiz verfügt über
eine eigene Entwicklung, eigene
Konstruktion und zwei Ferti-
gungsstandorte mit Inhouse-
SMD-Bestückung. Dass es sich
lohnt, in echte Industrieelektro-
nik zu investieren, liegt auf der
Hand. Im Gegensatz zum schnell-

lebigen Consumer-Markt stellt
die Industrie höhere Anforderun-
gen an Haltbarkeit und Robust-
heit von Elektronik. Entsprechend
suchen immer mehr Unterneh-
men nach echten Industriecom-
putern und HMI-Systemen. Das
vor allem aus vier Gründen:
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2 Der Industrieelektronikhersteller Syslogic betreibt zwei 
Fertigungsstandorte mit eigener SMD-Bestückung.
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1. Hohe Funktionssicherheit

Embedded Computer und Touch-
Panel-Computer, die eigens für
die Industrie entwickelt und ge-
fertigt werden, bieten langjährige
Funktionssicherheit. Syslogic ver-
zichtet bei seinen Computern auf
anfällige Bauteile wie Batterien
oder rotierende Teile. Zudem wer-
den industrielle Festkörperlauf-
werke (Solid State Disk) anstelle
herkömmlicher Harddisks verwen-
det. Aufgrund der Bauweise über-
zeugen die Embedded Computer
selbst im Dauereinsatz unter wid-
rigen Voraussetzungen mit einer
hohen Funktionssicherheit.

2. Robust gegen Schocks und
Temperaturunterschiede

Bei der Auswahl der Komponen-
ten achtet der Hersteller auf 
die Widerstandfähigkeit gegen
Schocks, Vibrationen und extreme
Temperaturschwankungen. Kabel-
lose Boards kommen zum Einsatz.
Geräte für den mobilen Einsatz

stattet das Unternehmen mit be-
währten M12-Steckern aus. 

3. Lange Verfügbarkeit

Die Langzeitverfügbarkeit von
Elektronik ist in der Industrie
genau so wichtig wie die lange
Lebensdauer. Daher sollten Em-
bedded Computer und indus-
trielle HMI-Systeme eine Verfüg-
barkeit von mindestens zehn Jah-
ren aufweisen. Der Hersteller bie-
tet auf Wunsch sogar 20 Jahre
‘form, fit and function’. Möglich
macht dies die gezielte Auswahl
der Bauteile bereits während der
Entwicklungsphase; beispielsweise
die Wahl von Prozessoren, die In-
dustrieanforderungen erfüllen
und auf der Embedded-Roadmap
aufgeführt sind.

4. Mit vorkonfigurierten 
Betriebssystemen

Neben cleveren Geräten ist für
Industriekunden auch eine mög-
lichst einfache Inbetriebnahme

von Bedeutung. Sind Embedded-
Computer und Touch-Panel-Com-
puter mit vorkonfigurierten Be-
triebssystemen ausgestattet, ge-
staltet sich die Softwareintegration
unkompliziert, was eine schnelle
Inbetriebnahme gewährleistet.

Hoher Bedarf an kompromiss-
losen Industriegeräten

Raphael Binder, Product Manager
bei Syslogic, beobachtet eine
steigende Nachfrage nach echter
Industrieelektronik: „Immer mehr
Kunden kommen zu uns, weil sie
mit Produkten, die sich zu nahe
am Consumer-Markt orientieren,
nicht mehr zufrieden sind.”
Gemäß Binder habe die Industrie
viele Neuerungen aus dem Con-
sumer-Markt zu unkritisch über-
nommen. Dies könne zu den an-
fangs genannten Problemen füh-
ren. Daher formiere sich nun eine
Gegenbewegung, denn viele In-
dustrieanwender seien verärgert
über ungeplante Feldausfälle und
den daraus resultierenden Folge-
kosten. Geringe Gesamtbetriebs-
kosten sind neben Sicherheit,
Langzeitverfügbarkeit und Ro-
bustheit der Hauptgrund, warum
sich viele Anwender für echte In-
dustriegeräte entscheiden. Ra-
phael Binder sagt dazu: „Billiger,
billiger, billiger − das ist in der In-
dustrie nach wie vor ein großes
Thema.” Trotzdem haben mittler-
weile viele Unternehmen ihre
Einkaufsstrategie insofern geän-
dert, dass nicht nur der Einkaufs-
preis, sondern die Gesamtbe-
triebskosten eines Produkts ana-
lysiert würden.                          �
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